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6. FESTIVAL NEXT GENERATION
Bad Ragaz, 12. – 19. Februar 2016

Information, Konzertkarten: Tel. 081 303 2004, info@festivalnextgeneration.com, www.festivalnextgeneration.com

Hautnah und erfrischend:
14 Konzerte mit

40 internationalen Preisträgern
Matineen, Nachmittagskonzerte

und Serenaden

Ensemble Esperanza (Konzertmeisterin: Chouchane Siranossian)

Andrei Ioniţa (1994), Violoncello
Rumänien (Gewinner

Tschaikowski-Wettbewerb 2015)

Aaron Pilsan (1995), Klavier
Österreich

(Rising Star 2015)

Artists in
Residence
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Am Sonntag, 31. Januar, wird  
auf Brambrüesch die 17. Churer 
Schneeschüali ausgetragen. Ge-
fahren wird wie immer in den Dis-
ziplinen Ski und Snowboard auf 
der knapp ein Kilometer langen 
Riesenslalompiste mit Start bei 
der Malixer Alp. Neu sind alle  
Kinder und Jugendlichen von der 
1.  bis zur 9. Klasse teilnahmebe-
rechtigt, unabhängig vom Wohn-

Schneeschüali zum 17. Mal  
ort. Die Brambrüeschbahn nimmt 
ihren Betrieb bereits um 7.45 Uhr  
auf. Die Rennen beginnen um 
10.30 Uhr, wobei vorher wieder 
prominente Vorfahrerinnen und 
Vorfahrer bemüht sein werden, 
eine perfekte Spur auf der Ideal-
linie zu legen. Die Rangverkündi-
gung mit Verlosung der Sachprei-
se findet um 18 Uhr in der Aula 
der Kanti Plessur statt. (cm)

Die Evangelische und die Katholi-
sche Kirchgemeinde Chur laden 
am Sonntag, 21. Februar, wieder 
zu den ökumenischen Gottes-
diensten und dem anschliessenden 
Suppenzmittag ein. Wo/Wann:  
Martinskirche um 10 Uhr (Suppe 
im Hotel Marsöl), Comanderkirche 
um 10 Uhr (Suppe im Kirchge-
meindehaus Comander) und Heilig-
kreuzkirche um 10.30 Uhr (Sup-
pe im Pfarreisaal Heiligkreuz). 
Der Erlös geht an das «Fasten-
opfer»-Projekt Kenia. Das Land 
mit knapp 40 Millionen Einwoh-
nern ist geprägt von grosser Ar-

Suppentag und  
Gottesdienste in Chur  

mut: 50 Prozent der Bevölkerung 
leben in einer prekären Situation. 
Die schwierige wirtschaftliche 
und politische Situation sowie An-
schläge von terroristischen Grup-
pierungen führen im ganzen Land 
zu Spannungen und Konflikten. 
Zudem liessen schlechte Ernteer-
träge die Lebensmittelpreise an-
steigen, wodurch 1,5 Millionen 
Menschen von Hunger bedroht 
sind. «Fastenopfer» und die Part-
nerorganisationen wollen die Er-
nährungssituation und die Lebens-
grundlagen der benachteiligten 
Bevölkerung verbessern. Um dies 
zu erreichen, werden die lokalen 
Gemeinschaften darin unterstützt, 
Konflikte um den Zugang zu Wei-
den und Wasser gemeinsam zu 
lösen. Durch Projekte «Fastenop-
fer» lernen die Bauern, sich gegen 
die Folgen des Klimawandels zu 
schützen. (cm)

man auch auf das Ensemble Sja-
ella aus Leipzig, das seine Zuhö-
rer seit zehn Jahren mit glaskla-
rem Gesang quer durch alle 
Epochen und Stilrichtungen be-
geistert. Dass die sechs Frauen 
im Alter zwischen 20 und 24 Jah-
ren dabei höchste Qualität liefern, 
davon kann man sich am Mitt-
woch, 17. Februar, überzeugen. 

Jugend trifft Jugend
Bereits seit drei Jahren erhalten 
Schulklassen aus Bad Ragaz, Sar-
gans und Chur die Möglichkeit, bei 
Konzerten und Probenbesuchen 
sowie im direkten Gespräch mit 
den jungen Musikern in eine ihnen 
wenig bekannte Welt einzutau-
chen und zu erfahren, was es 
heisst, beharrlich den eigenen 
Weg zu gehen. In diesem Zusam-
menhang bestreiten acht junge 
Talente, darunter der 12-jährige 
russische Pianist Alexander Deni-
sov und der 16-jährige japanische 
Geiger Rennosuke Fukuda, das 
sechste Konzert am Montag, 
15. Februar, in der Aula der Primar-
schule. Tickets für alle Konzerte 
unter 081 303 20 04 oder info@
festivalnextgeneration.com n

Eine Woche lang, vom 12. bis zum 19. Februar, dauert die diesjährige 
sechste Ausgabe des Festivals Next Generation im Grand Resort  

Bad Ragaz. Über 40 junge Musiktalente aus 20 Ländern präsentieren  
in 14 Konzerten ihr Können – ein Erlebnis für jeden Klassikfan.

Zum sechsten Mal bringt «Next Generation» 
die Stars von morgen auf die Bühne 

Matineen, Nachmittagskonzerte 
und Serenaden, Kammermusik, 
Orchesterkonzerte und Soloauftrit-
te – das Programm von «Next Ge-
neration» zeigt sich auch dieses 
Jahr wieder vielseitig. Musiklieb-
haber dürfen sich freuen, hoch-
qualitative Konzerte der musikali-
schen Nachwuchselite zu erleben. 
Der Bernhard Simon Saal im Kur-
saal und der Musiksalon im Grand 
Hotel Hof Ragaz bieten den würdi-
gen Rahmen für diesen besonde-
ren Musikgenuss. «Die Künstler 
sind, ohne zu übertreiben, die 
weltweit besten Nachwuchstalen-
te. Sie haben alle das Potenzial, in 
wenigen Jahren auf den grössten 
Konzertbühnen der Welt aufzutre-
ten», sagt der Intendant des Festi-
vals, Dražen Domjanić. 

Eine breite Palette
In diesem Jahr sind zwei beson-
dere Künstler als «Artists in Resi-
dence» zu hören: der österreichi-
sche Pianist Aaron Pilsan (*1995) 
und der rumänische Cellist Andrei 
Ionit,ǎ (*1994). Beide haben in 
ihrer noch jungen Musikerkarriere 
bereits die wichtigsten Hürden 
genommen. Ihnen fällt auch die 

Ehre zu, das Festival am Freitag, 
12. Februar, festlich zu eröffnen. 
Auf dem Programm stehen Werke 
von Mozart und Haydn. Nach der 
Pause wird das vor einem Jahr 
gegründete Ensemble Esperanza 
ein Werk von Mendelssohn spie-
len. Jüngste Teilnehmerin ist 
Anna Schultsz. Die elfjährige Gei-
gerin aus Basel, die am Donners-
tag, 18. Februar, ihr Können unter 
Beweis stellen wird, spielte letz-
ten Sommer beim Grachtenfesti-
val in Amsterdam, das live im 
Fernsehen übertragen wurde. 

Von ihren Auftritten am Jazzfesti-
val Sargans bekannt sind die 
Swing Kids, die mit klassischer 
Musik eigentlich wenig am Hut 
haben. Ihre grosse Leidenschaft 
gehört dem Jazz. Die 15 Kids 
werden am Samstag, 13. Februar, 
zu hören sein. Vier «Tastentiger» 
– Filippo Gorini, Philipp Scheu-
cher, Robert Neumann und Hao 
Zi Yoh – werden am Sonntag, 
14. Februar, ein Programm mit 
Werken von Beethoven, Liszt, 
Chopin, Rachmaninow und Albé-
niz spielen. Gespannt sein darf 

Die Stars von morgen: Junge Musiktalente aus 20 Ländern stellen in Bad Ragaz 

ihr Können unter Beweis.


